
Matthıias Günther, Interesse Miıtmenschen. Lebensstilorientierte Bıbelerschließung
im bıblıschen Unterricht, Frankfurt/M (Peter Lang) 2001 1200 S.; ISBN +_-631-
37070-9]
1eSse VO]  z Fachbereich Erziehungswissenschaften der UnıLversität Hannover ANSCHNOM-
INCNEC Habıilıtationsschrift erortert dıie rage, ob und WC Ja WIe sıch e1IN Onzep-
t1on bıblıschen Unterrichts der Indıvidualpsychologie Ifreı Adlers ausrichten lässt
Damlıt pricht der Vertfasser eın komplexes Problemfte all, das psychologische, päda-
gogische und -  Iwissenschaftliche Implikationen aufweilst.
Ausgangspunkt der rbe1 ist das „Interesse Miıtmenschen“, das als „Dartnerschaft-
lıch-kooperative eziehung zwıschen Lernenden und Lehrenden“ FD verstanden wird.
Darauf aufbauend zielt dıe 1e eine „lebensstilorientierte Wiırklichkeitserschließung‘“
a $ deren Ziel dıie „Krıtische ahrnehmung des eigenen Lebensstils“ ist ESs geht dabe!ı

dıe Hre „dıe Dbiblısche Wiırklichkeit erweiıterte Wahrnehmung VON Wiırklichkeit
UrC. den Vergleich eıgenen TIieDens und Verhaltens der Schülerinnen und chüler mıiıt
dem Erleben und er  en ihnen In der Überlieferung begegnender ensche‘  c“ 18)
Diesen Einzelzielen folgt auch weıtgehend der au der Arbeit seınen sechs Kapı-
teln Zunächst erhält der Leser einen ppen INDIIC dıe Indıvidualpsychologie AF
fred Adlers aran anschließend geht 6S aufgrun der anthropologischen Grundannah-
INnenNn Adlers den In der bıblischen Überlieferung begegnenden enschen und dıe
1Im Bıbelunterric begegnenden Schülerinnen und chüler
Eın wichtiges Stichwort, das die SaNZC Arbeıt umgreıft, ist das der „Lebensstilor1-
entierung”. Dieses wIird auch auf dıie Bıbeldidaktik zogen und ZWar Kapı-
tel Hıer wırd die lebensstilorientierte Bıbelerschließung vorgestellt, begründet SOWIE
ihre ode beschrieben An einzelnen ausgewählten JTexten konkretisiert der Autor
seınen r ’ zeigt Chancen und Girenzen des Ansatzes auf. anach wiıird nach den
Schülerinnen und chülern gefragt Kann die anthropologische Grundannahme Adlers
auch VOL dem Hıntergrund der modernen entwicklungspsychologischen Jugendfor-
schung sich währen? uch hier kommt der Verfasser einem stimmigen
Ergebnis Eıne lebensstilorientierte Wiırklıiıchkeitserschließung, dıe pädagogıisc} und INC-
thodısch den anthropologischen Grundann: VON er Orlentlert ISt, steht
auch In der Praxıs.
Der Verfasser bündelt seINe Ergebnisse ZU) SCHIUSS des Buches ıIn den apıteln
und Dabe!1 stellt GT noch eıinmal die kommunikatıve edeutung des In den bıblıschen
Texten beschriebenen Erlebens und Verhaltens heraus.
azıt DIie Untersuchung ist sehr komprimiert gehalten. Sıe beschränkt sich auf das We-
sentliıche. AaDeN ist SIE übersichtlich geglıedert und klar strukturiert. Dadurch wırd der
omplexe Diskussionsstoff transparenter. Der eser wırd angeregl, siıch mıt der ema-
tık beschäftigen und selbst Religionsunterricht die vorliegende Konzeption ‚ZU-

probieren. /Zugegebenermaßen handelt 6S sich eın insofern sehr anspruchsvolles
Buch, als CS mıt seiner Grundlegung UrCc. die Psychologıe Adlers für nıcht eENISPre-
chen! Adler-Vorgebildete eıne ziemliche Herausforderung darstellt
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